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tmg des dörrigett Krieges haben den östr. Truppen

neuen Ruhm erworben. Auch gegen Frankreich

ließ Oestreich noch wahrend des Krieges
gegen Neapel starke Truppen-Korps marschieren.
Freylich sah sich die dstr. Regierung durch diese

großen Anstrengungen genöthiget, zur
Herbeyschaffung der nöthigen Mittel bedeutende Anleihen

zu machen, deren Erhebung aber nach dem

auf den Ausbruch des Krieges erfolgten schnellen

Fall Frankreichs grdstentheils unterbleiben konte.

Die von Oestreich schon voriges Jahr in Besitz
qenommene Lander in Deutschland, Pohlen und
Italien, welche es durch die Vertrage mit Frankreich

seit 17^9 sbgetretten hatte > sind ihm durch
den europ. Congreß zuerkannt.

Preussen. Auch bey dem diesjährigen grossen

Kriege hat Preussen mit der verjüngten Kraft
seiner Wiedergeburt gefochten, und sich neuerdings

seinen Rang unter den ersten Machten
Europens erworben. Durch den großen Sieg in
den Niederlanden hatten die Preussen nebst den

Englandern die schnelle Entscheidung des Krieges
erkämpft. Eingedenk der großen Opfer die einst
Preussen an Frankreich bringen mußte, und
ungehalten daß dieses Reich um der Weltruhe willen

schon nach Vcrfluß eines Jahres zum 2tett
male mit hartem Kampfe erobert werden mußte,
übten die Preussen diccmal einiger Massen das
Vergeltungsrecht aus, nnd erhoben Cont^bntio-
nen, die zur Besoldung und Kleidung der Armeen

verwendet wurden. Durch den enrop. Cöngreff
erhielt Preussen gemäß seinen Verdiensten in
wirksamer Beyhülfe zur Wiederherstellung der Ruhe
und Ordnung in Europa, bedeukettde Erweiterung

seines Reiches.

Norden. Spät noch, als bereits Frankreich

durch die verbündeten Kriegsheere besetzt

war, lieferte Dänemark ein Hülfs-Korps von
iZOOO Mann, das Anfangs August in das nbrdl.
Deutschland vorrückte, reo es bis gegen Endtz

Sept. stehen blieb, und dann, als es nicht mehr
für nöthig erachtet wurde, sich in daö Holsteinische

zurückzog. Rußland wollte das vor einem
Jahre zn Stande gekommene alte Staaten-System

Enropens, ein dessen Wiederherstellung eS

mit ss viel Kraft und Aufopferung mitgewirkt
hatte, nicht wieder durch Bonaparte zn Grunde

richten lassen ; die ruß. Armeen eilten daher
neuerdings nach Frankreich ; der große entscheidende

Schlag gegen Bonaparte wurde zwar
durch die Engländer und Preussen ausgeführt;
allein zur Ausdehnung und festen Behauptung
dieses Sieges, und zu hinlänglicher Besetzung
Frankreichs bedurfte es noch wohl der zahlreichen
ruß. Kricgsheere^

Die durch die Verfügungen dcs Wi'cuner-
Congrcsses sich zugetragenen weitem Verandcr-.
ungen in cinigcn Staaten Enropens, folgen wegen

Mangel an Raum künftiges Jahr.
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